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Lösen Sie die Prüfungsaufgaben, tragen Sie diese in das Textfeld (unbegrenzte Zeichenanzahl) ein und senden Sie per E-Mail an: sps@christiani.de . Unter dem Stichwort Kommentar/Punkte erhalten Sie vom Tutor das Ergebnis bzw. Korrekturhinweise.
Name:      
Teilnehmernummer:      
7
Prüfungsaufgaben
Prüfungsaufgabe 1

Was müssen Sie nach dem Ändern eines Eintrages in der Symboltabelle machen,

damit diese Änderung auch in Ihren Bausteinen sichtbar wird?
Lösung:

     
Kommentar/Punkte

     
Prüfungsaufgabe 2

Wann werden nicht remanente Merker zurückgesetzt?
Lösung:

     
Kommentar/Punkte

     
Prüfungsaufgabe 3

Ein Flip Flop-Speicher ist setzdominant programmiert. Welchen Status hat der

Speicheroperand am Ende des SPS-Programms, wenn die Bedingungen für

Setzen wie Rücksetzen erfüllt sind?
Lösung:

     
Kommentar/Punkte

     
Prüfungsaufgabe 4

Welches ist die längste Zeit, die Sie einem STEP®7-Timer vorgeben können?
Lösung:

     
Kommentar/Punkte

     
Prüfungsaufgabe 5

Welchen Status hat eine speichernde Einschaltverzögerung wenn am Eingang

„S“ des Timers ein „1“-Signal ansteht, am Eingang „R“ des Timers ein „0“-Signal

ansteht und die Zeit abgelaufen ist?
Lösung:

     
Kommentar/Punkte

     
Prüfungsaufgabe 6

Wo können Sie für Ihre CPU den Taktmerker einstellen?
Lösung:
     
Kommentar/Punkte

     
Prüfungsaufgabe 7

Mit welchen Menübefehlen kommen Sie in einem geöffneten Baustein zum Auslesen

des Diagnosepuffers der CPU?
Lösung:

     
Kommentar/Punkte

     
Prüfungsaufgabe 8
Wie muss der Trigger zum Steuern eines im Programm verwendeten Ausgangs

eingestellt sein?
Lösung:

     
Kommentar/Punkte

     
Prüfungsaufgaben zur Verknüpfung
Im Folgenden sind einzelne Verknüpfungen und kombinierte Verknüpfungen in Anweisungsliste (AWL) vorgegeben.

Bitte tragen Sie jeweils dort den Status ein, wo es angegeben ist (Textfeld).
Aufgabe 1
	
	
	
	Status(STA):

	UN
	E
	0.1
	0

	S
	A
	0.4
	1

	U
	E
	0.3
	0

	R
	A
	0.4
	     


Kommentar/Punkte

     
Aufgabe 2
	
	
	
	Status(STA):

	U
	E
	0.1
	1

	R
	A
	0.4
	0

	U
	E
	0.7
	     

	S
	A
	0.4
	 1


Kommentar/Punkte

     
Programmieraufgaben 
Aufgabe 1
Diese Programmieraufgabe bezieht sich auf die bereits bekannte Pneumatikpresse.

Die Sicherheitstür und der Pressenzylinder der Pneumatikpresse sollen in diesem

Programm angesteuert werden.
Der Zylinder Y2 für „Sicherheitstür schließen“ soll angesteuert werden, wenn der

Sensor B1 für „Sicherheitstür oben“ eine „1“ liefert, der Sensor B4 für „Ausschub

eingefahren“ eine „1“ liefert und der Taster SH5 kurz betätigt wird.
Der Zylinder Y1 für „Sicherheitstür öffnen“ soll angesteuert werden, wenn der Sensor

B2 für „Sicherheitstür unten“ eine „1“ liefert, der Taster SH5 kurz betätigt wird

und keiner der Stempelzylinder Y5 und Y6 angesteuert wird.
Der Zylinder Y5 für „Stempel senken“ soll angesteuert werden solange der Taster

SH6 betätigt wird, wenn der Sensor B2 für „Sicherheitstür unten“ mindestens für

5 Sekunden eine „1“ liefert und der Sensor B4 für Ausschub eingefahren eine „1“

liefert.
Der Zylinder Y6 für „Stempel heben“ soll für 7 Sekunden angesteuert werden, wenn

der Sensor B2 für „Sicherheitstür unten“ keine „1“ mehr liefert oder der Taster SH6

losgelassen wird.
Wird einer der Pressenzylinder Y5 oder Y6 angesteuert so, soll die Lampe SH6 mit

einer Frequenz von 2 Hz blinken.

Zuordnungsliste:
[image: image1.png]Symbol Adresse Kommentar

PP_B1 E00 Presse B1 Sicherheftstur oben/iefert 1
wenn betatigt

PP_B2 E01 Presse B2 Sicherheftstur oben/iefert 1
wenn betatigt

PPBE E03 Presse B4 Ausschub eingef iefert .1 wenn
betatigt

PP_SFB Taster | E 04 Presse SH5 Taster rechis/lefert -1~ wenn
betatigt

PP_SHGE Taster | E 05 Presse SHG Taster Tmks/efert T~ wenn
betatigt

PPYT A0 Presse Tur offnen Y 1/Tan auf bel Status
A

PPYZ AT Presse Tur schiieBen Y2/Tahr zu bel Status
a

PP_SHE_Lampe | A 05 Presse Lampe rechts SHETeuchtet ber
Status .1

PPYS A06 Presse Stempel senken Y5/senkt sich bel
Status .1

PPYE AOT Presse Stempel heben Y6/hebt sich bel
Status 1"

T T Zeftuberwachung Sichemertstre
geschlossen

T2 2 impuls zum Heben des Stempels

M_Taki 2z M 1003 Takimerker Frequenz 2Hz





Aufgabenstellung:

Erstellen Sie ein Projekt „LB2_Prüfung01“ mit der Hardwarekonfiguration aus

Lehrbrief 1, Kapitel 7.
Legen Sie hier einen Taktmerker mit Adresse MB100 an.
Hier legen Sie bitte einen FC1 an und erstellen darin ein Programm in Funktionsplan

(FUP) mit folgender Funktionalität:
· Der Zylinder Y2 für „Sicherheitstür schließen“ soll angesteuert werden, wenn der Sensor B1 für „Sicherheitstür oben“ eine „1“ liefert, der Sensor B4 für „Ausschub eingefahren“ eine „1“ liefert und der Taster SH5 kurz betätigt wird.
· Der Zylinder Y1 für „Sicherheitstür öffnen“ soll angesteuert werden, wenn der Sensor B2 für „Sicherheitstür unten“ eine „1“ liefert, der Taster SH5 kurz betätigt wird und keiner der Stempelzylinder Y5 und Y6 angesteuert wird.
· Der Zylinder Y5 für „Stempel senken“ soll angesteuert werden solange der Taster SH6 betätigt wird, wenn der Sensor B2 für „Sicherheitstür unten“ mindestens für 5 Sekunden eine „1“ liefert und der Sensor B4 für „Ausschub eingefahren“ eine „1“ liefert.
· Der Zylinder Y6 für „Stempel heben“ soll für 7 Sekunden angesteuert werden, wenn der Sensor B2 für „Sicherheitstür unten“ keine „1“ mehr liefert oder der Taster SH6 losgelassen wird.
· Wird einer der Pressenzylinder Y5 oder Y6 angesteuert so soll die Lampe SH6 mit einer Frequenz von 2Hz blinken.
Speichern Sie den FC1 und rufen Sie diesen dann im OB1 auf. Speichern Sie dann

den OB1 und laden die gesamte Station in S7-PLCSIM.

Testen Sie das Programm mit Hilfe der Simulation „mMS_Pneumatikpresse.simit4S“ in 
SIMIT-SCE4Students.
Fahren Sie vor dem Testen den Ausschub mit der Handbetätigung komplett ein.
Hinweis:
Achten Sie auf eine komplette Dokumentation Ihres STEP®7-Programms!
Video zur Veranschaulichung der Aufgabenstellung:
Ein Screen-Video zur Visualisierung der Aufgabe 1 liegt im Ordner „videos“ auf der

CD zu Lehrbrief 2 und trägt den Namen „prüfung01.wmv“.

Aufgabe 2
Diese Programmieraufgabe bezieht sich auf die bereits bekannte Pneumatikpresse.
Die Verpackung von jeweils 20 fertig verpressten Teilen soll hier an einem Handarbeitsplatz

neben der Presse überwacht werden.
Nach jedem eingelegten Teil betätigt der Bediener kurz den Taster SH5 um in einem

Zähler die Anzahl der verpackten Teile zu erfassen.
Solange Teile verpackt werden sollen, wird dies durch die Lampe SH5 angezeigt.
Sind 20 Teile verpackt leuchtet die Lampe SH6 und fordert den Bediener auf eine

neue Kiste einzulegen.
Dies wird durch betätigen des Tasters SH6 bestätigt und der Einzählvorgang beginnt

von neuem.

Zuordnungsliste:
[image: image2.png]Symbol: Adresse: | Kommentar
Presse SH5 Taster rechts liefert 1
PP_SHS Taster E 04 | o beatigt
PP SHo_Taster E o5 |Presse SHE Tasterlinks/lefert 1
wenn betatigt
Presse Lampe rechts SH5/leuchtet
PP_SHS_Lampe A 04|y
Presse Lampe links SHe/leuchtet
PP_SH6_Lampe A o5 |Preese b
21 71 Zahler for bereits verpackte Teile





Aufgabenstellung:
Erstellen Sie ein Projekt „LB2_Prüfung02“ mit der Hardwarekonfiguration aus

Lehrbrief 1, Kapitel 7.
Hier legen Sie bitte einen FC1 an und erstellen darin ein Programm in Funktionsplan

(FUP) mit folgender Funktionalität:
· Durch Betätigung des Tasters SH5 wird in einem Zähler die Anzahl verpackter Teile erfasst.
· Solange noch keine 20 Teile verpackt worden sind, wird dies durch die Lampe SH5 angezeigt.
· Sind 20 Teile verpackt, leuchtet die Lampe SH6 auf.
· Nach Betätigung des Tasters SH6 beginnt der Einzählvorgang von neuem.
· Verwenden Sie zum Zählen am besten einen Rückwärtszähler!

Speichern Sie den FC1 und rufen Sie diesen dann im OB1 auf. Speichern Sie dann

den OB1 und laden die gesamte Station in S7-PLCSIM.
Testen Sie das Programm mit Hilfe der Simulation „mMS_Pneumatikpresse.simit4S“ in 
SIMIT-SCE4Students.
Legen Sie eine Variablentabelle zum Beobachten aller im Programm verwendeten

Operanden an.
Nutzen Sie diese, um Ihr Programm in Betrieb zu nehmen und zu testen. Speichern

Sie am Ende diese Variablentabelle in Ihrem Projekt unter dem Namen VAT_1 ab.
Fahren Sie vor dem Testen den Ausschub mit der Handbetätigung komplett ein.

Hinweis:
Achten Sie auf eine komplette Dokumentation Ihres STEP®7-Programms!
Video zur Veranschaulichung der Aufgabenstellung:
Ein Screen-Video zur Visualisierung der Aufgabe 1 liegt im Ordner „videos“ auf der

CD zu Lehrbrief 2 und trägt den Namen „prüfung02.wmv“.
Kommentar/Punkte

     
Gesamteinschätzung/Note
     
Rückschau und Ausblick
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